
Zusammenarbeit mit Kunden und Dienstleistern – nachhaltig innovativ! 
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Forstbetriebe und Revierstruktur LFB 

• 130.430 ha 

Holzbodenfläche  

• 5 Betriebsteile 

• 49 Reviere 

 

• Hiebssatz 2012 

 659.000 Fm 

• Umsatz 2012  

 40 Mio € 

 

 

 



Holzernte 2012 
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Zeitreihe Holzeinschlag 
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Betriebscharakteristik 

Relativ schwache Naturalausstattung  

Produktionsschwerpunkt Massensortimente 

Hochmechanisierte Holzernte 

 

Knappe Ressourcenausstattung  

keine betriebseigene Spezialtechnik 

Holzeinschlag zum überwiegenden Teil mit 

 Dienstleistern 



Ziele Logistikkette: 

 

  Rationalisierung der Produktionsabläufe 

  attraktiveres Produkt im Wettbewerb mit 

 andere Logistikkonzepten 

 Transparenz des Informationsflusses aller   

 Beteiligten  

Holzlogistikkette 



Holzlogistik im Rahmen der Holzbuchführung 

Zentrale 

Holzbuch- 

führung 

(ORACLE-DB) 

Bereitstellung Holzeinschlagsdaten 

A Harvester: 

  - Holzeinschlag  durch forstwirtschaftliche 

    Dienstleistungsunternehmen  

   -Erfassung der Einschlagsmengen am  

    Bordcomputer der Harvester     

  - Bereitstellung der Daten als international  

    standardisierte  StanForD-  Schnittstelle 

  - Einlesung der Schnittstelle über Internet-  

    zugriff in die zentrale Datenbank des LFB  

B Revierleiter 
 Erfassung des Holzeinschlags unter 

 Nutzung eines mobilen Erfassungsgerätes:  

 Tablet- PC Toughbook CF-19 

 von  Panasonic. 

-Zuordnung des gerückten Holzes zu  

 Polterplätzen 

-Zuordnung der GPS-Koordinaten  

  zum Polterplatz 

-Offline-Erfassung vor Ort im Wald unter  

  Nutzung dezentraler ACCESS-DB 

-Online-Erfassung im Büro über Zugriff   

  Firewall auf zentralenCITRIX-server 

 
 

ELDAT 
Elektronischer  

Datenaustausch 

Holzdaten 

Holzindustrie 

Transportunternehmen 



A) Technologien Zusammenarbeit DL 

 Harvesterschnittstelle 

Zugriff über 

URL des 

LFB 



Nutzung Harvesterschnittstelle 

Seit Einführung 2006: 

 2 Mio Fm über die Schnittstelle direkt in 
Holzbuchführung 

 

Seit 2010 insgesamt 43 Unternehmen mit 
Harvestern im LFB-Pool 

 

2012 insgesamt 11 Dienstleister 
insgesamt 200.000 Fm 

 

 

 



Nutzung Harvesterschnittstelle 
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B) Holzlogistik im Rahmen der Holzbuchführung - 

Revierleiter/Polterverwaltung 

Einbindung forstlicher Karten 



B) Holzlogistik im Rahmen der Holzbuchführung - 

Revierleiter/Polterverwaltung 

Einbindung topographischer Karten 



B) Holzlogistik im Rahmen der Holzbuchführung - 

Revierleiter/Polterverwaltung 

Erstellung von Übersichtskarten 

Die topografische 

Übersichtskarte 

kann in 4 

verschiedenen 

Maßstäben 

ausgewählt werden: 

 

1:100000 

1:200000     

1: 250000 

1: 500000 



B) Holzlogistik im Rahmen der Holzbuchführung - 

Revierleiter/Polterverwaltung 

Generierung von Abfuhrwegen auf der Basis des Waldwegenetzes /  

der Absprungpunkte 

Alle Polterplätze werden 

einzeln bezogen auf den 

nächsten Absprungpunkt aus 

der festgelegten 

Anfahrtsrichtung mit einem 

empfohlenen Anfahrtsweg 

dargestellt. 

 

Bsp. aus Norden kommend 

Wenn die vorgeschlagenen 

Abfuhrwege nicht der Praxis 

entsprechen, können sie 

jederzeit gelöscht oder per 

Hand geändert werden. 



B) Holzlogistik im Rahmen der Holzbuchführung - 

Revierleiter/Polterverwaltung - Endprodukt 



Zusammenarbeit Kunden und Transporteure - 

Abfuhrmanagement 

Zielstellung des Abfuhrmanagement: 
• Qualifizierung der Informationsprozesse der Holzlogistikkette 

 

• Bereitstellung einer Kommunikationsplattform über Internetzugriff zwischen den Betrieben der 
Landesforstverwaltung, den Transportunternehmen und Kunden der Holz verarbeitenden Industrie 

 

• Benutzerverwaltung über Zugriffsrechte (Benutzername, Kennwort) 

 

• Schnelle und papierlose Bereitstellung von Daten durch Direktzugriff der Transportunternehmen und 
Holzkunden auf Informationen der zentralen Holzdatenbank über den zentralen Server im 
Landesforstbetrieb 

 

• Direkter Austausch von Informationen :  

 - Sicht auf das durch die Forstbetriebe für die Abfuhr bereitgestellte Holz 

 - zeitnahe Erfassung des Abfuhrzustandes des Holzes durch   

        Transportunternehmer oder Holzkunden 

 - Bereitstellung digitaler Polterkarten, Rechnungen, Einweisungsscheine, 

   Vorzeigelisten 

 - Übergabe von ELDAT-Schnittstellen Version 2.0 

 

 Beteiligte Akteure: 

 13 Tansportunternehmen 

 10 Kunden der Holzindustrie 

 

  

 
 



Abfuhrmanagement 

Informationen für Kunden der holzverarbeitenden Industrie: 

- Betriebsteil übergreifende Anzeige der Vorzeigelisten: 

 . PDF-Dokument der Vorzeigeliste herunterladen, anzeigen, drucken  

 

 . ELDAT-Schnittstelle je Vorzeigeliste/ausgewählte Vorzeigelisten 

   erzeugen, speichern 

 

 . Polterplatzübersicht je Vorzeigeliste/ausgewählte Vorzeigelisten 

   mit Mengenübersicht, Polterkoordinaten je Polterplatz, 

   topografischer Übersichtskarte und Detailkarte als Grundlage zur  

       Orientierung im Wald 



Abfuhrmanagement 



Abfuhrmanagement - Sicht für Holzkäufer 

 

 

 

 

Betriebsteil übergreifende Anzeige der Rechnungen: 

-PDF-Dokument der Rechnung herunterladen, anzeigen, drucken 

 

-ELDAT-Schnittstellen der Version 2.0 herunterladen, anzeigen 

 (Rechnungsdaten oder Holzdaten) 

 

-Einweisungsschein mit den Waldmaßmengen, Polterplätzen je 

 Rechnung als PDF-Dokument herunterladen, speichern, drucken 

 

-Polterübersicht als PDF-Dokument mit topografischer Übersichtskarte, 

 detaillierten Kartenausschnitten zur Orientierung im Wald 

 herunterladen, ansehen, drucken 

 



Abfuhrmanagement 



Abfuhrmanagement - Sicht für Transportunternehmer 

 

 

 

 

Funktionen für Transportunternehmer 

• Bei Verkauf „frei Werk“ wird in den Betriebsteilen ein Abfuhrauftrag bezogen auf eine für die 

  Abfuhr bereit stehende Menge (Rechnung, Einweisungsschein) für die Sicht des 

  Transportunternehmers angelegt. 

• Bei Verkauf „frei Waldstrasse“ kann durch den Kunden ein Abfuhrauftrag für  

  Transportunternehmer angelegt werden. 

• Erstellung der ELDAT-Schnittstelle Transport für einen/mehrere Transportaufträge 

• Erstellung von Polterübersichten für einen/mehrere Transportaufträge 

• Setzen des Abfuhrstatus für ausgewählte Polterplätze 

• Für ausgewählte Polterplätze können topografische Polterübersichtskarten mit der 

  Legende (Gesamtübersicht Menge, Sortiment, Baumart, Stück, Polterplatz,  

  Koordinaten, Durchschnittslänge) abgerufen und gedruckt werden. 

 

• Für ausgewählte Polterplätze kann mit Hilfe von Google Maps eine Orientierung 

  der Anfahrt als Karte oder Satellitenbild vorgenommen werden. 

 

 



Abfuhrmanagement - Sicht für Transportunternehmer 

 

 





Ausblick 

 

 Funktionen in Zusammenarbeit aller 

Akteure verbessern und aktualisieren 

Interne Prozesse auf den Prüfstand 

Verstärkte Kommunikation mit Kunden 

und Dienstleisten 

Erweiterung des Softwareportfolios 

z.B. Offroad-Navigation 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 


